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Fortſetzung Moedrug verboten

Er ſagte mir das ſei das Porträt eines ſeiner Kunden
der vor ungefähr einem Monat oder ſo zu ihm gekommen
um eine ganze Einrichtung zu kaufen für Parlor Speiſe
und Schlafzimmer ſowie für Küche und Geſindegelaſſe
Der Gentleman habe vom Preiſe nichts abgehandelt und nur
die eine Bedingung beim Kaufe geſtellt daß nämlich Alles
einſchließlich der Teppiche der Vorhänge c binnen einer
Woche bis geſtern vor acht Tagen am Platze und
arrangirt ſein müſſe

Und wie hoch war die Summe die er bezahlte
Achtzehntauſend Dollars halb als Anzahlung halb bei

Ablieferung
Welchen Namen gab der Käufer an
Er nannte ſich Jean Beauregard aber Mr Hopkins

ſagte er hätte nicht wie ein Franzoſe ausgeſehen
Wo wohnt er
Nr 314 7 Street Weſt wohin auch das Mobiliar ge

ſchafft wurde

Skerretts Antlitz das bisher wie von einer Wolke be
ſchattet geſchienen hellte ſich auf Er fühlte ſich von der
Siegeszuverſicht eines Generals inſpirirt der den Feind ein
geſchloſſen hat Er klopfte Blant vertraulich auf die Schulter
und ſagte nur ein Wort Gefaßt

Bradſhaw aber ſchüttelte den Kopf Das iſt noch nicht
ſicher bemerkte er

Warum
Als ich die Adreſſe hatte blieb mir genug Zeit über

um das Haus auszukundſchaften
Well
Der Name des Miethers iſt wirklich Jean Beauregard

aber das Geſicht des Mannes iſt nicht übereinſtimmend mit
dem der Photographie deſſen bin ich ſicher

Mr Blant äußerte einen Laut der ſeiner Enttäuſchung
Ausdruck verlieh aber Skerrett nicht ſo leicht entmuthigt
fragte Wie kamt Jhr darauf

Jch ſetzte mich mit einem der Diener in Verbindung
Hol Euch der Teufel rief Mr Blant Wahrſchein

lich habt Jhr dadurch Verdacht erregt
O nein erwiderte Skerrett dafür ſtehe ich Brad

n iſt mein Schüler Erzählt nur ruhig weiter mein
Junge

Als ich das Haus gefunden ein ganz nettes Haus
Hier iſt das Neſt laß

uns mal ſehen ob der Vogel auch drin iſt Zufällig hatte
ich ein Zehn Dollarſtück in der Taſche welches ich ohne
weiteres Bedenken durch das Drahtgitter einer Ableitung
die bis in die Goſſe der Straße mündete fallen ließ

Darauf klingeltet Jhr
Ganz recht der Portier denn ein Portier iſt im

Hauſe öffnete die Thüre worauf ich ihm ſo verſtört wie
möglich mittheilte daß ich beim Herausziehen des Taſchen
tuches das Zehn Dollarſtück hätte fallen laſſen und bat ihn
mir behilflich zu ſein das Geld zu finden Er ging und
kam mit zwei Stocheiſen zurück mit denen wir ſodann ver
eint arbeiteten und das Goldſtück zu Tage förderten Jch
drückte meine Freude aus und lud ihn ein gegenüber in dem
Lokal ein Glas Sherry mit mir zu trinken

W
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Nicht ſchlecht
Danke Mr Skerrett das war ja nur eine von Jhren

Finten wie Sie wiſſen Der Portier nahm meine Ein
ladung an und wir betraten das Lokal des Reſtaurant
Getteysburg wo wir nach einigen Minuten die beſten

Freunde wurden
Wir unterhielten uns ganz angenehm eine Zeit lang

als ich plötzlich als ob ich was verloren mich bückte und
eine Photographie aufhob die ich kurz vorher abſichtlich hatte
fallen laſſen

Was haben Sie da eine Photographie fragte er
Mein neuer Freund ſchien ſie nicht zu kennen Dann

aber um ſicher zu gehen ſagte ich ein hübſcher Mann
iſt s nicht wahr Euer Maſter muß ungefähr ebenſo ausſehen
Nein ſagte er mein Maſter hat keinen Bart er iſt ſo
glatt wie ein katholiſcher Prieſter im Geſicht Außerdem
iſt er ein Franzoſe Seine Befehle giebt er alle in Fran
zöſiſch aber er und die Miſtreß ſprechen nur engliſch zu
ſammen

Skerretts Augen leuchteten während Bradſhaw s Mit
theilungen Stratton ſpricht franzöſiſch nicht wahr
wandte er ſich an Blant

Sehr gut und Marion ebenfalls
Wenn dem ſo iſt ſind wir auf der rechten Spur denn

wir wiſſen daß Stratton in der Mordnacht ſeinen Vollbart
entfernte Wir können weiter gehen

Bradſhaw war einigermaßen enttäuſcht als ſein Chef
ihm das erwartete Lob nicht ſpendete und ſenkte den Blick
zur Erde Skerrett bemerkte es Mein Junge ſagte er

Jhr habt Euch ganz ausgezeichnet benommen und eine gute
Belohnung wird Euch das beweiſen Da Jhr keine Kenntniß
von allem dem was wir wiſſen habt erweiſen ſich dennoch
Eure Schlüſſe als vollkommen logiſch und korrekt Laßt
uns nun ſofort nach dem Hauſe gehen Habt Jhr einen
Plan vom Unterhaus

es und auch einen von der erſten Etage Der Portier
wurde ſehr geſprächig nachdem wir einige Sherry s ge
trunken hatten und gab mir eine Menge Jnformationen über
ſeine Herrſchaft Obwohl ſie erſt ſeit zwei Tagen hier iſt
iſt die Miſtreß ſtets melancholiſch und weint den ganzen
Tag ſagte er

Wir wiſſen das jetzt beſchreibt uns das Haus
Beim Betreten deſſelben gelangen Sie in eine geräumige

Halle welche das ganze Haus durchſchneidend bis an die
Hofthür führt und durch die man in die Stallung und den
Wagenſchuppen gelangt Die Wohnung des Portiers be
findet ſich rechter Hand am Flur während links eine Glas
thür an eine Treppe von ſechs Stufen führt über die man
wieder in einen Flur gelangt an den der Parlor das
Schlaf und Speiſezimmer ſowie zwei kleinere Zimmer
grenzen Der erſte Stock enthält ein Privatkabinet ein

Genug mein Plan iſt gemacht unterbrach ihn Skerrett
und nachdem er ſich ſchnell erhoben ſchritt er nach der Thür
öffnete ſie und trat gefolgt von den Beiden wieder in das
große Zimmer Alle Anweſenden erhoben ſich wieder von
ihren Sitzen

Mr Job ſagte Skerrett hört mir jetzt aufmerkſam
zu Sobald ich mich entfernt habe bezahlt Jhr was Jhr
hier ſchuldet und begebt Euch darnach weil ich Euch Alle
in meiner Nähe haben muß in die Reſtauration Nr 68
Union Square Dort könnt Jhr ſpeiſen und Euch eine
Weile unterhalten aber nüchtern bleiben verſtanden
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Dann zog er eine Börſe und händigte Job fünf Zehn
Dollar Goldſtücke ein Das wird für Eure Zeche reichen
ſagte er

Darauf verließen er und Mr Blant das Lokal gefolgt
von Bradſhaw

Skerrett war begierig das Haus zu ſehen welches
Stratton bewohnte Als ſie es erreicht hatten bemerkte
er auf den erſten Blick daß die Beſchreibung die Bradſhaw
gegeben richtig ſein müſſe Es iſt unzweifelhaft ſagte
ſagte er zu Mr Blant wir haben das Spiel in der Hand
und unſere Chancen ſtehen in dieſem Moment neunzig
gegen zehn

Was werden wir zunächſt thun
Augenblicklich noch nichts wir haben noch zwer Stunden

und ich ſchlage darum vor es unſeren Leuten gleich zu thun
Jch kenne hier ein feines Reſtaurant wo wir excellent
ſpeiſen

Und ohne eine Entgegnung Blants abzuwarten zog er
ihn mit ſich fort Ehe ſie eintraten winkte er Bradſhaw
zu ſich Jch gebe Euch zwei Stunden ſagte er damit
Jhr eſſen und Euch umkleiden könnt ſo daß der Portier
Euch nicht wiedererkennt Bemüht Euch einem Tiſchler
geſellen ähnlich zu ſehen den ſein Meiſter plötzlich irgend
wohin ſchickt um eine Beſtellung auszurichten Und nun
macht daß Jhr fortkommt wir werden Euch hier er
warten

Das Eſſen in dem Reſtaurant Lincolns Jnn recht
fertigte Skerretts Anpreiſung obwohl Mr Blant faſt gar
nichts aß in Folge der Aufregung die ſich von Stunde zu
Stunde ſteigerte Er hätte zu gern Skerretts Plan erfahren
und ſtellte viele Fragen an den Detektiv welcher mit großem
Appetit den einzelnen Gerichten zuſprach Skerrett aber
blieb undurchdringlich wie der Eiſenpanzer eines Monitors
Laſſen Sie mich gewähren und haben Sie Vertrauen zu

mir gab er auf die vielen Fragen Mr Blants zur Antwort
Jſt es noch nicht an der Zeit zu beginnen fragte

er als Skerrett die zweite Flaſche California Grape
beſtellte

Wir haben beinahe noch eine Stunde zur Verfügung
erwiderte Skerrett auf ſeine Uhr ſehend aber ich werde
ſchon mit den Vorbereitungen beginnen

Darauf befahl er einem Aufwärter den Kaffee ſowie
Schreibmaterialien zu bringen Sie ſehen ſagte er wir
müſſen verſuchen Marion allein zu ſprechen das iſt durchaus
nothwendig

Mr Blant welcher ein ſchnelles und entſcheidendes Vor
gehen erwartet hatte wurde nach dieſer Bemerkung Skerretts
noch unruhiger

Wenn das Jhr Plan iſt erwiderte er dann können
wir das ganze Projekt fallen laſſen

Warum
Weil Stratton Marion auch nicht eine Minute allein

laſſen wird
Dann werde ich ihn aus dem Haus zu locken ſuchen

wie den Fuchs aus dem Bau
Glauben Sie daß er in eine Falle gehen wird Sie

erwägen wohl ſeine Situation in dieſem Augenblick nicht
Jch bin überzeugt daß er das Opfer von Gewiſſensſkrupeln
und vielleicht der Verzweiflung iſt denn obgleich wir wiſſen
daß Jefferſons Tagebuch nicht gefunden wird weiß er es
doch nicht und denkt daß man es bereits gefunden Verdacht
gegen ihn geſchöpft habe und die Polizei ihn bereits ſuche

um ſo ſchnell als irgend möglich ift zu räumen

éanzicher Ausverkauf Aulahe Cevchats

SGGSSSGGGGGGGGGGGGeSämmtliche noch vorhandenen Waaren habe ich nunmehr nochmals ganz weſentlich im Preiſe herabgeſetzt

Namentlich mache ich ganz beſonders auf die vorräthign SCBRWVVAFTen und farbigen IKKleiderstoſte
Seidenwanaren und BResàä z auferkſam

Die wenigen übrig gebliebenen Winter FIäntel Jaquettes Racdmäntel
Tricottailien ſowie die vom vergangenen Sommer noch vorhandenen wolleuen und ſeidenen Staubmmäntel Con
ſfirmmanden Jaquettes Promenaden Mäntel und Umhämge verkaufe ich von jetzt ab
zu jedem annehmbaren Preiſe

Ferner hebe ich noch hervor und mache hierauf ganz beſonders aufmerkſam

Einen großen Poſten reinwollene Kleiderstoffe r ä die Robe mr jetzt nur 5 M 40 Pf
Einen großen Poſten karrirte 64 große Wischtücher das Stück jetzt nur 19 Pf
Einen großen Poſten altdeutſche Bettcdecikken ertra groß u eztra ſchwer das tück jetzt nur 2 M 75 Pf
Einen großen Poſten weiße Taschentücher a buntem Rand 5050 em groß das Stück jetzt nur 15 Pf
Einen großen Poſten ganz ſchwere Bettzeuge 84 em breit jetzt nur das

für dieſe ſchwere Qualität ſonſtiger Preis 75 Pfg
eter 45 Pf

Sämmtliche angeführten ſowie noch andere ermäßigten Waaren ſind mit Preiſen in meinen Schaufenſtern ausgelegt und liegt
es im Jntereſſe eines Jeden ſich dieſe guten und ſelten billigen Waaren anzuſehen

Ein großer Poſten Barchente
f Morgenkleider u Jacken
jetzt nur 271 30Pf Alex Michel

45 Kleinſchmieden

Ein großer Poſten Barchente
f Morgenkleider u Jacken
jetztnur27u 30PF
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Jch habe das Alles wohl bedacht erklärte Skerrett

mit einem triumphirenden Lächeln und vieles andere außer
dem Binnen einer Stunde wird Stratton bei ſeinem Möbel
händler im Eaſt Broadway ſein Es wird mich allerdings
eine kleine Fälſchung koſten die Sie mir indeſſen wohl ver
zeihen werden denn der Zweck heiligt die Mittel

Er griff zur Feder und während er eine Cigarre rauchte
ſchrieb er folgende Zeilen

Mr J Beauregard Vier von den Hundert Dollar
noten die Sie mir in Zahlung gegeben ſind falſch Jch
erfuhr es als ich das Geld zu meinem Banquier ſchickte
Jm Falle Sie nicht vor zehn Uhr bei mir vorſprechen um
die Angelegenheit zu ordnen werde ich mich genöthigt ſehen
dem Attorney General Anzeige zu machen

Hopkins Co
1416 Eaſt Broadway

Hier ſagte Skerrett indem er das Blatt Mr Blant
überreichte verſtehen Sie das

Er überflog die Zeilen mit einem Blicke und ein Ausruf
der Freude entglitt ihm ſo daß die Aufwärter ſich nach
ihm umwendeten

Ja ſagte er das wird den Schurken packen dieſe
Note wird ihn mit größerem Entſetzen durchbeben wie alle
Schrecken der letzten Tage Er wird ſich ſagen daß er
vielleicht mehr falſche Noten empfangen und in Zahlung ge
geben habe und daß eine Anklage gegen ihn erhoben werden
könnte in Folge deren er ſich legitimiren und beweiſen
müßte daß er wirklich Monſieur Jean Beauregard ſei

So ſind alſo auch Sie nun überzeugt daß er heraus
kommen wird

Jch bin deſſen ſicher wenn er nicht wahnſinnig ge
worden iſt

Wenn wir mit dieſer Finte Erfolg haben gelingt mein
ganzer Plan
In dieſem Augenblick wurde die Thür geräuſchlos ge
öffnet und ein Kopf ſichtbar der aber ſogleich wieder ver
ſchwand

Das war mein Aſſiſtent ſagte Skerrett indem er
dem Kellner winkte und dann die Zeche bezahlte er wartet
in der Halle auf uns darum laſſen Sie uns gehen

Ein junger Handwerker trat auf ſie zu als ſie in die
Halle traten er trug langes braunes Haar während
Schnurrbart und Augenbrauen ſchwarz waren

Mr Blant erkannte ihn nicht aber Skerrett ſofort
Schlecht zum Erbarmen ſchlecht ſchalt er Meint

Jhr daß wenn Jhr das Haar verändert die Verkleidung
vollſtändig ſei Seht mal in den Spiegel da und ſagt
mir ob der Ausdruck Eures Geſichtes nicht der nämliche
wie gewöhnlich Habt Jhr nicht dasſelbe Lächeln und die
ſelben Augen von vorhin Auch ſitzt die Mütze zu viel
auf einer Seite und die Hand habt Jhr ebenfalls zu linkiſch
in der Taſche

Jch werde es das nächſte Mal beſſer machen entgeg
nete Bradſhaw kleinlaut

Jch hoffe das auch Jndeſſen ich denke der Portier
wird Euch nicht wiedererkennen weil es Abend iſt Die
Drei verließen das Lokal

Und was habe ich nun zu thun fragte Bradſhaw
als ſie in der Straße waren

Jch will Euch nun die Jnſtruktionen geben hütet Euch
aber vor dem geringſten Fehler Zuerſt miethet Jhr einen
Wagen mit einem guten Pferde davor und fahret nach der
Reſtauration um einen unſerer Leute zu holen der Euch
nach Mr Beauregards Hauſe begleitet Dort angelangt
zieht Jhr die Klingel tretet ein und übergebt dem Portier
dieſen Brief mit dem Bemerken daß er äußerſt wichtig ſei
Sodann verſteckt Jhr Euch ſo gut wie es geht in der Nähe
des Hauſes Wenn nun Mr Beauregard herauskommt

und er wird heranskommen oder mein Name iſt nicht
Skerrett ſchickt ſofort Euren Kollegen zu mir Jhr
folgt Mr Beauregard und verliert ihn nicht aus dem Ge
ſicht Er wird einen Wagen nehmen und nun müßt Jhr
ihm folgen mit dem Euren Setzt Euch auf den Kutſcher
ſitz und haltet die Augen offen denn es möchte ihm plötzlich
einfallen aus dem Wagen zu ſpringen und davon zu laufen
und Euch dann hinter einem leeren Gefährt hertraben zu
laſſen

Fortſetzung folgt

Vermiſchtes
Die Dame mit dem Todtenkopfe Ueber die Dame mit

dem Todtenkopfe iſt ſeit Decennien ſo viel Abenteuerliches erzählt
worden daß man nur zu geneigt war ihre Exiſtenz überhaupt in
Abrede zu ſtellen Dennoch hat die Vielgenannte gelebt Hofrath
Profeſſor Albert theilte in einem dieſer Tage im Vereine zur Ver
breitung naturwiſſenſchaftlicher Kenntniſſe in Wien gehaltenen Vor
trage eine Begegnung des berühmten Chirurgen Dieffenbach mit dem
unglücklichen Geſchöpfe mit Dieffenbach hatte ſich wie wir der N
Fr Pr entnehmen ſeit dem Jahre 1817 viel mit Rhinoplaſtik befaßt
und es in der Bildung künſtlicher Naſen zu einer großen Fertigkeit
gebracht Sein Ruhm reichte ſchon in den Zwanziger Jahren weit über
die Grenzen Deutſchlands Eines Abends meldete ihm in Berlin ſein
Diener den Beſuch dreier Perſonen eines Herrn und zweier Damen
Der Arzt wollte die Herrſchaften nicht vorlaſſen da er gerade im Be
griffe ſtand nach Wien zu reiſen Aber ſeine Weigerung half ihm
nichts die Fremden wollten abſolut vorgelaſſen werden und wurden
es ſchließlich auch Eine der Damen eine Jtalienerin die Franzöſiſch
ſprach führte die Unterhandlungen indem ſie dringend bat der anderen
Dame die einen dichten ſchwarzen Schleier trug eine Conſultation zu
bewilligen Mit einigem Widerſtreben willigte Dieffenbach ein und
eine Minute ſpäter war er mit der neuen Patientin allein Dieſe
ſprach kein Wort ſondern beſchränkte ſich darauf ihren Schleier zurück
zuſchlagen Was er jetzt ſah war ſo grauenhaft daß ſogar der er
fahrene an manchen häßlichen Anblick gewöhnte Arzt ein paar Schritte
zurückfuhr Ein Todtengeſicht ſtarrte ihm entgegen Die Unglückliche
der es gehörte konnte nicht reden und nur in unartikulirten Tönen
und durch Geſten drückte ſie den Wunſch aus eine künſtliche Naſe zu
beſitzen Dieffenbach fühlte das aufrichtigſte Mitleid mit der Armen
aber er hielt es für unmöglich ihrem Wunſche zu willfahren weil die
Umgebung der Oeffnung an der Naſenſtelle abſolut kein Fleiſch oder
eine ſolche Haut darbot um darauf eine Neubildung durchzuführen
Seine Weigerung übte auf die Dame eine niederſchmetternde Wirkung
und Dieffenbach wußte ſich nicht anders zu helfen als daß er ihre
Angehörigen herbeirief Aber noch bevor dieſe eintreten konnten hatte
die Dame ſich bereits verſchleiert denn auch vor ihren nächſten An
gehörigen wollte ſie ihr entſtelltes Geſicht nicht zeigen Der Arzt erfuhr
nun auch die Urſache ihrer furchtbaren Verunſtaltung Als kleines
Kind hatte ſie das Unglück gehabt Brandwunden im Geſicht zu er
leiden die von letzterem nur das Knochengerüſt und eine narbige
pergamentartige Haut zurückließen Erſchüttert entließ Dieffenbach
ſeinen Beſuch Wenn er aber geglaubt hatte die unheimliche Patientin
die nebenbei bemerkt eine Gräfin aus Polen war los zu ſein ſo

hatte er ſich geirrt Als er in Wien und ſich im Hotel kaum
wohnlich eingerichtet hatte tauchte bei ihm ſchon wieder die Dame mit
dem Todtenkopfe auf Sie glaubte feſt eine Operation von ihm müßte
den gewünſchten Erfolg haben und verfolgte den Arzt ſo lange bis er
ihrem Drängen nachgab Nachdem er ihr zuerſt einen ünſtlichen
Gaumen eingeſetzt und ihr dadurch die Möglichkeit des Sprechens
wiedergegeben hatte ſchritt er auch zur Herſtellung einer neuen Naſe
Selbſtverſtändlich konnte er dazu nicht die t von der Stirne ſeiner
Patientin nehmen ſondern mußte ihr dieſelbe vom Arm abnehmen
eine Procedur die naturgemäß mit großen Unbequemlichkeiten verbunden
iſt Aber die Operation gelang in überraſchender Weiſe in vierzehn
Tagen war die Naſe ganz regelrecht angewachſen Allerdings haben
alle künſtlichen Naſen einen argen Fehler ſie ſchrumpfen allmählich
zuſammen und ſind nach einem Jahre zu einem unförmlichen Geſichts
vorſprung eingetrocknet Wahrſcheinlich war dies auch der Fall bei der
Dame mit dem Todtenkopfe welche alſo nicht in das Gebiet der
Märchen gehört ſondern wie Hofrath Albert bezeugte in der That
gelebt und auch die Hilfe der Wiſſenſchaft in Anſpruch genommen hat

Eine ergötzliche Seene ſpielte ſich dieſer Tage in Berlin vor
einer Wirthſchaft in der Markgrafenſtraße ab Es ſpielten drei ehr
fame Berliner Bürger unter ihnen ein Schneider und ein Bäcker
meiſter Karten Während des Spiels entſtand ein Streit in deſſen
Verlauf der Bäcker dem Schneider ſeine Kundſchaft kündigte und die
Beſtellung auf einen neuen Frack zurückzog da wie er erklärte der
Schneider überhaupt nicht im Stande ſei einen paſſenden Frack zu
machen Ein am Nebentiſche ſitzender Schneider hörte dies und ſtand
dem Bäckermeiſter in dem Streit der bald zu Thätlichkeiten überging
ganz energiſch bei ſtellte ſich dann als Schneider vor und erhielt wegen
ſeiner handgreiflichen Unterſtützung die dem erſten Schneider zugedachie
Beſtellung auf den neuen Frack Als das Lokal bald darauf geſchloſſen
wurde begaden ſich die beiden Herren die Beide des Bieres voll
waren auf die Straße Hier verlangte der Bäckermeiſter daß ihm
ſofort Maß genommen werde da er den Frack am andern Tage
ſchon haben müſſe Da kein Bandmaß bei der Hand war gab ein
Bekannter des Schneiders ſein zehntheiliges hölzernes Metermaß her
Der dicke Bäckermeiſter mußte nun ſeinen Ueberzieher austreben Den
wiederholten Aufforderungen gerade und ruhig zu ſtehen da der Frack
ſonſt nicht ſitzen könne konnte er zwar nicht nachkommen verſicherte
aber wiederholt daß ſofort bezahlt werde wenn der Frack abgeliefert
ſei Etwa eine Stunde hatte das Meſſen gedauert und ein Bekannter
des Schneiders entdeckte daß nicht weniger als zweiundvierzig ver
ſchiedene Maße notirt waren Am anderen Morgen konnte ſich weder
der Bäcker noch der Schneider auf den nächtlichen Vorfall gleich be
ſinnen Der Schneider der ſich ſo praktiſch mit dem hölzernen
Metermaß zu helfen gewußt hatte erhielt jedoch ein paar Tage ſpäte
wirklich die Beſtellung auf den Frack mußte aber wohl oder übel noch
einmal Maß dazu nehmen Der Frack fiel denn auch wirklich zur
Zufriedenheit des Bäckermeiſters aus

Die Verſtümmelung eines Telegramms hat einem Ber
liner Kaufmann Namens L eine Reihe ſchwerer Stunden bereitet
Er iſt Inhaber eines Engrosgeſchäftes imd hat jüngſt eine dringend
Geſchäftsreiſe antreten müſſen obwohl er ſich kurz vor dem Eintritt
eines freudigen Familienereigniſſes befand Herr L war kaum zwei
Tage fort und befand ſich am 19 d M in Döbeln als ihn dort ein
Telegramm aus Berlin erreichte das wie folgt lautet Vater ge
ſtorben Fanny wohr Jn größter Beſtürzung brach Herrſeine Tour ſofort ab kehrte auf ichlennigſte Weiſe na
und begab ſich hier vom Bahnhof direkt nach der Wohnung ſeiner
Eltern Zu ſeiner freudigen Ueberraſchung fand er dort ſeinen Vater
am Leben und wohl auf und erfuhr auch daß ihm inzwiſchen ein
Töchterchen geboren worden war L hatte ſich ein Söhnchen gewünſcht
und um ihm das freudige Familienereigniß das nun eingetreten war
nicht durch die Mittheilung von dem Fehlgehen ſeines innigen Wunſches
von vornherein zu trüben hatte man beſchloſſen ihn in dem Telegramm
über das Geſchlecht des neugeborenen Kindes noch im Unklaren ju
laſſen und daher folgende diplomatiſche Depeſche für ihn aufgegeben
Vater geworden Fanny wohl Der Druckfehler Teufel

hat nun unter den Fingern des Telegraphenbeamten das geworden in
geſtorben umgewandelt und hierdurch die heilloſe Verwirrung ange
richtet von deren Folgen der ſehr nervbſe Herr L ſich nur ſchwer
erholte

a t ehe r dehe

Als Gelegenheitskauf empfehlen
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Kleiderſtoffein überraſchend großer Auswahl 2u ausser ordentlich billigen festen Preisen

Es EBREEE
25 Gr Ulrichſtr 25 Part u I Etage

Confection Leinenwaaren fertige Wäsohe Schürzen Jupons
Corsets Schirme Reisedecken Gavdinen Teppiche Möbelstoffe

e

Mächste Ziehung

20 Februar 1892
Laut Reichsgeſetz vom 8 Juni 1871

im ganzen deutſchen Reiche geſetzlich S
zu ſpielen geſtattete

Stadt Barletta Loose

Jährlich 4 Ziehungenmit Haupttreffern von 2Millionen
1 Million 500,000 400,000 200,000
100,000 50,000 30,000 25,000
20,600 10,000 5000 2000 1000
Fr 2c Gewinne die baar in Gold
wie vom Staate garantirt ausgezahlt

Giftweizen
Mänſepillen
Rattengift

Prust Jentzseh Leip Str 31 Le eng
Sophas u Matratzen

fertigt billigſt
Fr M Strötfer Zwingerſtr 8

V Kohlharcdt
prakt Zahnarzt

we Anderen Vortheile zu verſchaffen
weiß nützt ſich ſelber

100 pCt
ſpart jeder Konſument und Händler welcher
von nachſtehender billigen Offerte Ge
brauch macht

Mk 50
Cuba Original Packung
Holländer Original Packung 50
Sumatra nikotinfrei
Manillas neueſte Jahrg 50
Sumatra mit Havang 5
Rein 90er Havang 6Echte Bojama 50Von 20 Mk an fr gegen Nachnahme

Verſandtgeſchäft H Zimmer
Fürſtenwalde bei Berlin

Stammbuchsblumen

Schiefertafeln
Bleistifte Pederhalter

r Stahlfedern
Schreibebücher

Gumwmisauger

Pathenbriefe

Inſet Paſn Dpeſſer

Dieſe altbewährte u viel
tauſendfach erprobte Einrei
bung gegen Gicht Rheuma
tismus Gliederreißen uſw
wird hierdurch in empfehlende
Erinnerung gebracht Zum
Preiſe von 50 Pf u 1 Mk
die Flaſche vorräthig in den
meiſten Apotheken

Nur echt mit Anller

22

Berlin zurück

werden und wie ſie keine einzige4 Lotterie aufzuweiſen hat Zur für oper nbeilkunde und
h àZeles Loos gewinnk a ee 2

ein ganze s 4 Mark Nähm a ehinen
C Woesteroth werd gut Twnſendat aus

geführt ResehDüsseldorkf

Violin Unterricht ertheilt

e

O Sohulz Muſiklehrer Mansfelderſtr 12

Nähmaſch Fab Leipz Str 2,JSinger Miaſch 60 70 80 bis
100 Mk Erſatztheile billigſt

Schiffchen zur Singer Maſchine Mk 1

Amerikaniſchen Pfeifentabak
in Poſtbeuteln von 10 Pfd 4 Mark

Erfinder
wenden ſich in allen
ſtets vertrauensvoll an das älteſte inter
nationale Patentbureau v J H F PrilIwits
gegründet 1844 zu Berlin N W 5 Auf
Wunſch Theilzahlungen

Friſches Speiſe ſeinöl

h e

Staub u Prisirkämme
Spiegel

Gratulationskarten
Hilligſte Bezugsquelle

für Wiederverkäufer und im
Einzelnen

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Mauerſand
geſiebt

ſcharfes reines Material

RiegelW Leuscher
Bhf Ceutſehenthal
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Nr 26 Sonntag
Rheingc gol

Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

Oteiel
Sonnabend den 30 Jannar 1892

1687 Vorſtellung 102 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Mein Leopold
Volksſtück in 3 Akten von Arrong

Walther Schmidt Fibler
Emilie FriedauJe
Eliſabeth Greve
Roſa Einbder
Fanny König
Edmund Doß
Louiſe Brodskhy
Ewald Bach
Jenny Schneider

Erporthbier
Seidel 0,4 Liter 15

ernikow StadtrichterRaalie b deſſen Frau

MarieAnna deren Töchter

EmmS Weigelt Schumacher Meiſter

Klar D1Dweld Referendar ſeine Kinder

Minna Dienſtmädchen in Weigelts Hauſe
Rudolf Starke Werkführer bei Weigeit Eugen SchadyMehlmeyer Klavierlehrer Adolf Schumacher

e Cäſar Markgraffreſow 5 Geſellen Otto EbertLipsky Max RohrmannLeonore Mühldorfer
Karl Funk
William Schirmer
Karl Friedau
Gottfried Greger
Hans Nietan
Kurt Nietan

Wilhelm Lehrjunge
Krümel Unteroffizier

Schwalbach Kaufiann
Meliſm idt 373 Knabe
orehenohner Schuhmachergeſellen Gäſte Kellner Lieferanten und eine Wäſcherin

Ort der Handiung Berlin
Nach dem 2 Akte Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonntag den 31 Januar 1892 Nachmittags 3 Uhr

ſtellung bei halben Preiſen
in 6 Bildern von Görner

23 Fremden Vor
Prinzessin Dornrös chen Weihnachtsmärchen
Muſik von Stiegmann Abends 71 Uhr Farbe blau

Mignon Komiſche Oper in 3 Akten von A u
Montag den 1 Februar 1892 Farbe gelb Ohberon König der Elfen,

Romantiſche Oper in 8 Akten von C M v Weber
Jn Vorbereitung Gaſtſpiel des Hoftheater Direktors Friedrich Haase

Siegfriecd Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen von
Richard Wagner

WMontag den I Februar Abends 6 Uhr
im Saale des Stadt

e Concertdes studentischen Gesangvereins Fridericiana
unter Leitung seines Dirigenten des Herrn Musikdirektor Zehler sowie unter
NMitwirkup z der Concertsängerin Fräulein Clara Polscher und der Herren
Gust Borchers Tenor und C Schreiber Bariton Concertsänger

aus I eipeig

Auf die bei Thermopylä Gefallenen für Männerchor und Orchester von
Bruch Arie Sopran aus der Oper Der Widerspänstigen Zähmung von
H Götz Lieder für Männerchor von Rheinberger und Gade Lieder für
Tenor von Pre v Holstein und Langenbeck Lieder für Männerchor von
Dregert und Dürrner Lieder für Sopran von R Franz P Umlauft und H
Ritter Der Landsknecht Cantate für Männerehor Tenor Bariton undBasssoli Sopransolo und Orchester von W Tauvert

Der Verkauf der Eintrittskarten zum Concert nummerirter Platz
à 2,50 MKk unnummerirter Platz à 1,50 Mk, findet statt in den Musikalienan üinngen von Köstler Meyer Stooh Poststrasse und Niemeyer Grosse

einstrasse

Montag den 1 Febr Abends 6 Uhr im Volksschulsaale
III Kammermusilk Abend

der Herren
Petvi von Dameck UVUnkenstein u LKIengel

unter gütiger Mitwirkung des Herrn
KCapellmeisters Professor Dr Carl Reinecke aus Leipzig

Programm Streichquartett dur op 211 neu von Reinecke
Klaviertrio dur op 97 von Beethoven
Streichquartett moll op 29 von Schubert

Concertügel Rlüthner
Eintritts Karten à Mk 2 und Mk 1,50 für Studenten à MK 1 sowie

Payne s Kl Partituren zu Beethoven 70 Pfg zu Schubert 50 Pfg sind zu
haben in der
Lippert schen Buch und Musikalien Handlung Max Niemeyer

Gr Steinstrasse

J W W r r W m 4 xa er r e a e u e r 5 t Ka o
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Rothe Kreuz Geld Lotterie

Ziehung unwiderruflich schon 10 Pebr er
331 Geldgewinne ohne Abzug zahlbar

Mk 125,000 Mk 50,000 Mk 10,000
x 5000 ete etc

Orig Loose à 8 MK Porto u Liste 50 Pfg Anth 18 Mk
auf je 10 Stüok ein Freiloos

empfehlen und versenden

e Oscar Brauer Co
Berlin Leipzigerstr 103 und Neustrelitz

P Telegramm Adresse für Berlin Lotteriebräuer Berlin 2
Reichsbank Giro Conto

Telegramm Adresse für Neustrelitz Brämer NeustrelitzV Postbestellungen erbitten behufs schnellster Erledigung nach
zu z
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Herzogbrän
PfBaz rig ches Miernaus es zu don 2 Thürmen Geiſtſtraße 26 27
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Telegramm Aue
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Seite 11
dunkles bayriſches Exportbier

Seidel 0,4 Liter 15 Pfg
24 Flaſchen für 3 Mark

31 Januar

r 3 r Ten 3 JS 5 he eSS

Mit Kllerhöchſter Genehmigung Sr Majeſtät des KaiſersNotſie Mreua Le Lotterie

Ziehung unwiderruflich ſchon 10 Februar
331 Geldgewinne ohne Abzug zahlbar

h 125,000 Mk 50,000 Mk 10 ooo Mk 5000 etc etc
Orig Lo a Porto es v 50 Pfg An 18 Mk auf je 10 Stck F

1 Freiloos
empfehlen und verſenden

ILotterieges ch ſtmandt c Erfurt üehwerſreſe uh 2e c E ev J r t e W T X dv r e W 3en e F d 2 wen wenAr e h a t S re eS v
Zum Dunkeln blonder rother grquer

Kopf und Barthaare iſt unübertroffen
der vom Hoflieferant C D Wunderlich
fabrizirte

Nussschalen Extract
prämiirt 1882 Rein vegetabiliſch ohne
metalliſche Beimiſchung garantirt unſchäd
lich à 70 Pfg

Haarfär be Nuss Oel
zugleich feines Haaröl à 70 Pfg

Zu haben bei Herren C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 H Secheidelwitz Geiſtſtr 67
Harzgaſſe 1 Filiale Gr Klausſtr 17
Adler Drogerie A Steinbach König
ſtraße 16

Polko Kaffer Halle
I am Leipziger Thurme

II alte Promenadeſ Keitbahn
III Moritzzwinger

Alle drei ſind geöffnet von früh
26 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den drei Hallen verwendet werden
können ſind in allen drei Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtraße 12
und Herrn Flade Zwingerſtraße 3 zu
haben

zu 5 Pfg

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen I l u III

en err
Anzüncler v Herm Wiener

ſind die beſten und billigſten

423 C100 Stück 35 Pfg
zu haben im Haupt Depot von

Ernst Jentzasela Leipzigerſtr 31
W Franke Obergl P Leonhardt Reilſtr
Zelmöotd Co
T A Hollmig
Zug Nanendorſ K C Terner
Jranz Mohs R Hochheimer
Feipzig Akropolig Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Ausſchank in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelapotheke
E9ypt Griech Türk Tabake und

Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

i

Alb HwWütöe

Selbst hilſe
Rathge ber fur alt und junge

die ſich geſchwächt fühle
treuer
Perſonen
Es leſe es auch Jeder der an Ne ervo
ſität Her zklopfen Verdanungsbeſchwerden Hämorrbo iden leidet ſeine
aufrichtige Belebrung hilft jährlich
vielen Tauſenden zur 8Seſundheit
und Kraft Gegen Einſendung von
2 Mark in Briefmarken zu beziehen
von Hr L Ernst HomöopathWMien Gisetastrasse Fr II
Wird in Couvert verſchl verſchickt

s 7Doppelbier ff
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c ein
pfiehlt Mülier Schwemmebrauerei

Soellerieſehr zart ca 150 Schck ſow Vrauntkohl

u Kohlrabi bill abzug Völlbergerweg 17

A 5chlüter Vachf

A 27 rege iricheerage Nov r
V ASSERESan S

Hamburger Frülyſtücks Zimmer
geöffnet von Morgens 8 bis Abends 12 UhrBier noèhleim Speoelsen da Delikateßgeſchäft dabet billiger als

jede Concurrenz

Speeckalität Lachssernmeln doppelt à 20 Pfg
Oa vier 25 Pfg Speiſekarte ſehr reichhaltig

Bwrüeciräch Wilhelm
Preuss Lebens und Garantie Javicherungs Aetien Gesellschaſt

Ppaspget 1 Tabelle V

Wer seine Familie für den Fall vorzeitigen Todes sichern
und dabei zugleich

fiir das eigene Alter sparreni
will der beantrage eine abgekürzte Lebens Versicherung mit An
spruch auf Dividende bei der Friedrich Wilhelm Gesellschaft welche
seit 1866 besteht und mit über 14 Millionen Mark Garantie Fonds
ausgerüstet ist

Prospecte sind gratis zu beziehen von der General Agentur
der Friedrich Wilhelm Gesellschaft in Halle a Meckelstrasse l

Der niedrige Zinsfuß trifft diejenigen am härteſten welche nicht mehr erwerbs
fähig ſondern angewieſen ſind von den Zinſen ihrer Erfparniſſe zu leben Allen
dieſen iſt der Kauf einer Rente bei der Friedrich Wilhelm Geſellſchaft anzurathen

Je nach dem Eintrittsalter iſt der Nentenſatz höher oder niedriger Einer beim Ein
tritt 60 Jahre alten Perſon werden z B für je 1000 Mark Einlage

eine lebenslängliche jährliche Rente

von 100 Mark 70 Pfennig
gezahlt Die Friedrich Wilhelm Geſellſchaft beſteht ſeit 1866 und
Kapitalien von über 14 Millionen Mark

Proſpekte ſind gratis zu beziehen und Beitrittsanmeldungen zu richten an das
Bureau der Friedrich Wilhelm Geſellſchaft in Halle Meckelſtraße 1

e

beſitzt Garantie

e

S a a e 9 60 S e SGegen

Lungenkrankheiten
Tuberenloſe in den erſten Stadien Lungencatarrh gegen eiglzn
Blutarmuth Skrophnuloſe W r Krantheit und in der Reconvaleſcenz erprobt als heilkräftiges Mittel von verläßlicher Wirkung

iſt der vom Apotheker Herbabny bereitete
nnterphosphorigſaure8 SRalk Eisen Syrup

Fahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Herbabny s Kalk Eiſen Syruper eingehende Verſuche gemacht und überraſchend gute Reſultate erzielt Sie empfehlen vieſes
r Präparat wärmſtens als ein Heilmittel welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf
85 bewirkt den Schleim löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die

Blutbildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Ausſehen
verleiht die Funahme der Kräfte und des Körpergewichts in hohem Maße unterſtätzt

e Preis à Flaſche Mk 2,50 Upotc Man verlange in den Apotheken ſtete 9 potheken ſtetsS ur2 Man zHerbabny s Kalk CEiſen Syrup
t S S und achte auf nebenſtehende geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke
s J Jeder Flaſche iſt überdies eine Brochure von DrD S ch weiser die Gebra nchsanweiſung zahlreiche ärztlicheS Atteſte und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

o a Jul Herbab5 de S n u Her a nn Apotheke zur Sarmherzigkeit in Wien
aus n Wien Echt zu haben in

Halle a Apoth Dr E Kranse HirſchapothekeKrüutgen C Niess Kaiſerapotheke

sie
ab Anſtalt 90 Pfg das hlI frei Gelaß 1 Mk 5 Pfg dasnur bei Abnahme von mindeſtens 14 hl Ial jedoch

Die Verwaltung der Gas u Wasserwerlkegchudéefelhmamn aus Gek

27 Fabrikation reinwollener Kleiderſtoffe

e n
Cachemire schwarz u farb ün allen Preislagen Jacquard
Beige glatt u gemustert
Stoffe, Ballstoffe in Halbseicde Seidenstreifen und Kamm

garn
Be Kester zu billigsten Preisen JGünstige Ofterte für IIänduler

Croisé Diagonal und gestreifte

Plaicds etc etc

noiaa h

mwopijum n

zuge



e

44

u

S

u

2

d

B 44

h

kü

8

e

a

h

e

h

Seite 1 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Janua Nr 26

Leipzigerstrasse69 Hirs ch m
J en riugetroſen De Zur Einſegnung m Urn ringetrofen

RKleiclerstoffe
Kleiderstoffe hochelegant geſtreift gemuſtert Halbwolle doppeltbreit ſchon zu 45 50 60 70 80 90 1,00 bis 1,50 Kleiderstoffe
in eleganteſten Streifen mit Seide doppeltbreit ſchon von 75 85 1,00 1,20 1,30 1,50 bis zu den feinſten Kleiderstoffe in do wye rin
Streifen und Bomben reine Wolle ſchon 70 80 90 1,00 1,20 1,30 1,50 bis 3,50 Cachemire ſchwarz glatt Halbwolle 90 em v

S a5 50 60 Cachemire ſchwarz glatt Halbwolle 100 em breit 50 60 70 bis 1,50 CGachemire ſchwarz glatt reine Wolle 70
80 90 1,00 bis 4,00 Cachemire ſchwarz in den neueſten Streifen und Muſtern reine Wolle 75 85 1,00 1,20 1,40 1,50 bis 4,50

e Crele gerade den300 Steok Kleider Stoffe in hocheleganten Jaquards Streifen und Bomben reine Wolle die einen wirklichen Werth von Z,50 haben
verkaufe ich ſo lange der Vorrath reicht das Meter zu nur 1,75 100 Stok Kleiderstoffe engliſche Nouveautés ſehr billig

n Ferner zur Einſegnung
Fantasie Tücher in hell und dunkel 1,25 1,50 1,75 2,00 bis 7,00 Cachemir Plaids 1,40 1,50 1,75 2,00 bis 3,00

n Echarpes und Tücher in Seide 3,50 4,00 5,00 6,00 bis 15,00 Weisse Unterröcke mit Stickerei Volants 1,00 1,20
D 1,50 1,75 bis 7,50 Unterröcke aus Barchent Stück 1,00 1,20 1,40 1,50 1,75 bis 2,00 Unterröcke in Flanell Satin
9 und Seide in größter Auswahl auffallend billig Corsets für Damen ſchon 50 60 70 80 90 1,00 bis 6,50 Taschentücher

in weiß p Dizd 60 70 80 90 1,00 bis 8,00 Handschunhe hellfarbig und ſchwarz 15 20 30 40 50 bis 2,00
Empfehle mein bekannt großes Lager in

Bettzeuge inletts Dowlas Hemdentuch Damast Handtüächer Barchente Flanelle
Barchenthemden Wäsche Schürzen Wolle haumwollene Tischdecken Bettdecken

Làäufer Teppiche Portièren
Herren Anzüge Burſchen Anzüge Knaben Anzüge

Da ich beabſichtige in kurzer Zeit meine Geschäfts Raume bedeutend zu vergrößern bin ich in der
Lage zum Frühjahr eine weit größere Auswahl ebenſo feiner Sachen in

I Damen Confection

4 h

ehr billi

Schube und Sti f

zu führen

S F e F F eVerein zur Abwehr es Anfisomitismus Gothaer lobensvorsieherungsban

Mittwoch den 3 Februar Abends S Uhr n
Oeſſfentliche Versamumliung Wilhelm Raschp Schwetschkestrasseim großen Saale des Prinz Karl

Vortrag des Herrn Lic Graehner aus Verlin
S Die Ahwehr des AntisemitismusAlle unſere Mitbürger welche mit dem Gebahren der Antiſemiten nicht einverſtanden ſind
zu dieſer Verſammlung freundlichſt eingeladen

Das Loceal Comitee
J A

L Hildenhagen Stadtrath Prof Dr Dittenberger G Keil Rentier

T

ÖV wçr vv vvvvvvGinſepöheheit Geule

à Pfd 55 Pf
Hamb Stadtſchmalz

BGöorliner Bratenschmalz 60 Pf

zZSpecial Butterhandlung

Victoria Alter Markt 1
i Hoh Fischer

Für nurHartgries ler Meſermüfle Hameln 50 Mark
ausgezeichnet mit 1 ſilb u 3 gold Medaillen von den Herren verſende neue gut einge

Aerzten für Geſunde und Kranke beſonders auch als Kinder
Nahrung beſtens empfohlen wird in 4 Körnungen geliefert und
eignen ſich die gröberen Sorten ganz beſonders zu Suppen

Klöſen Puddings 2e e en im VerZum Schutz gegen minderwerthige und Miſchwaare o e
empfiehlt es ſich Hartgries nur in Original Packeten zu Nähmaſchinenfabrik Gegründet 1872

Lieferant für Frauen Vereine

e nähte Singer Nähmaſch
nit 2 Schiffchen und Zu

e behör Garantie 3 Jahre
R l1a4täg Probezeit Kataloge

franko
Kyr, Tauſende meiner
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